
Grüne Politik für Kottgeisering – Weil wir hier leben! 

Wahlprogramm für die Kommunalwahl 2020 
 
 
Als Grüne engagieren wir uns hier in Kottgeisering für ein gutes Leben. Hier sind wir zu-
hause und hier ist uns eine intakte Umwelt und ein gutes soziales Miteinander wichtig. Un-
sere Kommunalpolitik blickt dabei nicht nur auf das Hier und Jetzt, sondern ermöglicht 
eine gute Zukunft für alle. 

„Global denken, lokal handeln“ – dieser Grundsatz leitet unser Engagement. Wie wir hier 
vor Ort handeln, ist für unser Leben vor Ort genauso entscheidend wie für das Leben der 
Menschen anderswo. Nachhaltiges Leben vor Ort ist ein Beitrag zur Lösung der großen 
weltweiten Herausforderungen, dem Klimaschutz, dem Arten- und Umweltschutz und dem 
Einsatz für eine starke Demokratie. 

 

1. Volle Energie fürs Klima  
 

Die Klimakrise und ihre Folgen sind bei uns in Bayern längst angekommen. Dürre, Hitze, 
Starkregen und Extremwetterereignisse nehmen zu. Das wirkt sich auf unser Leben, unsere 
Gesundheit, unsere Natur und unsere Wirtschaft aus. Klimaschutz hat für uns GRÜNE         
absolute Priorität. Und auch hier gilt: Klimaschutz fängt in der Kommune an. Was wir dafür 
tun müssen, ist klar: Wir müssen umstellen auf 100 Prozent sauberen Strom aus erneuerba-
ren Energien - nach Möglichkeit in Bürger*innenhand - eine klimaneutrale Wärmeversor-
gung und umweltfreundliche Mobilität. 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Berücksichtigung der Auswirkung auf das Klima bei allen gemeindlichen Entscheidun-
gen  

 Förderung emissionsarmer Heizanlagen mit erneuerbaren Energien 
 Förderung des Ausbaus von Photovoltaik 
 Festschreibung der Wärmeversorgung mit lokal erzeugten, erneuerbaren Energien bei 

städtebaulichen Verträgen 
 Regenerative Energiegewinnung, z.B. durch Windkraft und Photovoltaik vor Ort  
 Verbesserung der Wärmedämmung gemeindlicher Gebäude und Versorgung mit 

100% regenerativer Energie 
 Vorrang für emissionsfreie Mobilität 
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 Umsetzung des von der Gemeinde beauftragten und 2014 vom Gemeinderat be-
schlossenen Energiekonzeptes, mit dem Kottgeisering bis 2030 zu einer CO2-neutralen 
Klimakommune wird 

 Einbindung der örtlichen Landwirte bei der Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen 
 
 

2. Lokaler Artenschutz wirkt  
 
Unsere heimischen Tier- und Pflanzenarten brauchen intakte Lebensräume. Doch unser Ar-
tenreichtum ist bedroht. Intensive Landwirtschaft, das unverminderte Wachstum des Ver-
kehrs und die zunehmende Versiegelung unserer Landschaft sind Ursache für das Artenster-
ben – auch in Bayern. Mit dem historischen Erfolg des Volksbegehrens „Rettet die Bienen“ 
ist ein Bündel an Maßnahmen für mehr Artenschutz in Bayern auf den Weg gebracht. Wir 
GRÜNE wollen die Artenvielfalt allerorts in Bayern erhalten. Wir wollen den Flächenver-
brauch begrenzen, die Lebensräume von lokalen Tier- und Pflanzenarten schützen und dazu 
Natur- und Landschaftsschutzgebiete weiterentwickeln und Biotope besser vernetzen. 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Erhaltung und Ausbau der Naturräume im Ampermoos, schützen und aufwerten der 
örtlichen und ortsnahen Biotope; erhalten der Landschaftsschutzgebiete  

 Schützen und fördern der Artenvielfalt durch Blumenwiesen auf Gemeindeflächen, 
durch insektenfreundliche Nachtbeleuchtung im Gemeindebereich  

 Verbot von Glyphosat und Boden-Pflanzengiften auf öffentlichen Flächen für Boden- 
und Umweltschutz, Vermeidung von Überdüngung, Vermeidung von Streusalz im 
Winterdienst 

 Unterstützung von ökologischer Landwirtschaft, kooperative Gespräche mit örtlichen 
Landwirt*innen über praktikable Wege zu mehr Umweltschutz 

 Freilegung von verrohrten Gewässern 
 Erarbeitung einer ortsgeeigneten Baumschutzverordnung 
 Unterstützung und Beratung von Privatleuten bzgl. naturnaher Gartengestaltung in 

Zusammenarbeit mit BUND (Bund Naturschutz), Gartenbauverein, usw. 

 Vermeidung versiegelter Einfahrten und Vorgärten 
 
 

3. Grüne Mobilität für mehr Lebensqualität  
 

Die Mobilität der Zukunft ist umwelt- und klimafreundlich, bezahlbar, intelligent, vernetzt 
und emissionsarm. Wir GRÜNE wollen Bahn und Bus, Fuß- und Radverkehr so attraktiv ma-
chen, dass sie gleichberechtigte, schnelle, bequeme und effiziente Mobilitätsangebote für 
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alle bieten. Der Umstieg auf Alternativen jenseits des Autos ist unser klares Ziel für eine ge-
sunde Umwelt, weniger Lärm und mehr Lebensqualität in unseren Ortschaften. 
 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Förderung des Radverkehrs - Stufenweise Realisierung des Radwegkonzeptes und der 
Infrastrukturmaßnahmen 

 Reduzierung und Verlangsamung des innerörtlichen PKW-Verkehrs: Tempo 30 auf al-
len Straßen im Gemeindebereich  

 Ausbau der Busverbindungen nach Grafrath und Eching  
 Förderung und Ausbau von Carsharing mit CO2-neutralem Antrieb 
 Forderung des viergleisigen Ausbaus der S4 und durchgehender 20 Minuten Takt 

 

 
4. Unseren Ort gestalten  
 

Mit einer sozialen und ökologischen Ortsentwicklung stärken wir den Zusammenhalt durch 
Begegnung und Austausch. Wir wollen unseren Ort so gestalten, dass Alt und Jung, Alteinge-
sessene und Neubürger*innen gut und selbstbestimmt zusammenleben. Wir wollen Orte der 
Begegnung, Straßen und Flächen als Lebensräume und messen der Barrierefreiheit einen ho-
hen Stellenwert bei. 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Aufbau einer Wertstoffbörse und Repair-Station zur Wiederverwertung von gebrauch-
ten Gegenständen 

 Vereine gewinnen für gemeinsame ökologisch-soziale Projekte am Ort 
 Öffnung des Rathauses und des ehemaligen Jugendhauses für kulturelle und soziale 

Aktivitäten 
 Schutz der Baudenkmäler  
 Örtliche Nahversorgung  
 Innenverdichtung vor Neuausweisung von Baugebieten 
 Keine Gewerbegebiete, sondern Ansiedlung von Handwerk, Dienstleistern und Klein-

gewerbe in Mischgebieten 
 

5. Bezahlbares Wohnen für alle  
 

Wohnen ist ein Grundrecht. Besonders in einer wachsenden Region wie der unsrigen brau-
chen wir mehr bezahlbaren Wohnraum. Deshalb sollen Kommunen beim Wohnungsbau 
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einen relevanten Anteil mietpreisgebundener Wohnungen vorgeben und selbst in den sozia-
len Mietwohnungsbau investieren. Wir GRÜNE unterstützen Bauherrengemeinschaften, Ge-
nossenschaften und alternative, gemeinschaftliche Wohnformen, die preiswerten Wohn-
raum schaffen. Wir setzen uns dafür ein, dass unsere Kommune eine soziale Bodenpolitik be-
treibt.  
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Konsequente Umsetzung der sozialen Bodennutzung bei allen Erstellungen bzw. Ände-
rungen von Bebauungsplänen  

 Schaffung von kostengünstigen Wohnungen für einkommensschwächere Bevölke-
rungsgruppen. Keine Grundstücksvergünstigungen für Eigenheimbauten, sondern für 
Geschosswohnungen, Wohngemeinschaften, Genossenschaften etc. 

 Festlegen der Baugebote bei Ausweisungen von Baugebieten, um Grundstückspekula-
tion Einhalt zu gebieten (Beispiel Kottgeisering, wo Straßen jahrelang durch Wiesen 
führen, aber nicht gebaut wird) 

 
 

6. Kottgeisering lebenswert gestalten für jedes Alter 
 

Kinder und Familien ins Zentrum rücken  
Nur eine familienfreundliche Gemeinde ist auch eine zukunftsfähige Gemeinde. Wir setzen 
uns dafür ein, dass im alltäglichen Zusammenleben vor Ort die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf noch besser gelingt. Eine gute und ortsnahe Kinderbetreuung mit flexiblen Öffnungs-
zeiten und familienfreundliche Mobilitätsangebote gehören dazu. 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Weiterentwicklung des Angebots an Krippen- und Kindergartenplätzen für alle Kinder 
mit und ohne Behinderung 

 Unterstützung des Sportangebots in Zusammenarbeit mit dem Sportverein 
 Unterstützung von sportlichen Eigeninitiativen der Jugendlichen 

 
Jugend braucht Raum 
Jugendliche müssen ihre Ideen und Einschätzungen in die Kommunalpolitik einbringen kön-
nen. Sie brauchen dafür Räume und Freiräume, die eine Mitwirkung und selbstbestimmtes 
Handeln gewährleisten. 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Räume und Treffpunkte schaffen für Kinder und Jugendliche, z.B. Jugendtreff, für 
Kunst und Musik 

 Regelmäßige Jugendversammlungen 
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Lebensqualität im Alter 
Die Zahl der Senior*innen wird in den kommenden Jahren weiter ansteigen. Die meisten 
Menschen wollen in ihrem gewohnten Umfeld alt werden, möglichst zuhause oder zumin-
dest in ihrem Ort. Dafür bedarf es verschiedener Wohn- und Versorgungsformen, wie be-
treutes Wohnen, Wohnen in Mehrgenerationenhäusern und das Wohnen mit Versorgungssi-
cherheit in den eigenen vier Wänden. Wir wollen, dass Senior*innen in allen gesellschaftli-
chen Bereichen eingebunden bleiben. Wir fördern kulturelle und soziale Teilhabe und breites 
ehrenamtliches Engagement, weil uns klar ist: Das Wissen und die Erfahrung unserer Se-
nior*innen sind kostbar. 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Förderung von Modellen des generationenübergreifenden Wohnens 
 Förderung von bürgerschaftlichen Initiativen zur Unterstützung von älteren Men-

schen, wie des Ökumenischen Helferkreises Kottgeisering 

 Gestaltung von Treffpunkten für ältere Menschen 
 
 

7. Alle gehören dazu  
 

Integration findet vor Ort statt – für uns zählt dabei Verbindendes, nicht Trennendes. Wir 
setzen auf eine gute Zusammenarbeit von Kommunen, Ehrenamtlichen und sozialen Organi-
sationen. Ob bei Behinderung, Krankheit, Lebenskrisen oder im Alter: Wir wollen wohnort-
nahe und niedrigschwellige Unterstützungsangebote, die die betroffenen Menschen einbe-
ziehen. Wir GRÜNE stehen auch vor Ort für Weltoffenheit und für ein gutes Miteinander al-
ler Menschen, egal ob sie hier geboren und aufgewachsen sind, ob sie schon länger hier       
leben oder ob sie neu zugewandert sind.  
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Unterstützung der Ehrenamtlichen, die sich für Integration in jeder Form einsetzen 
 
 

8.  Gleichberechtigung konsequent einfordern  
 

Wir GRÜNE stehen für eine gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern. Wir sind 
die einzige Partei, die eine paritätische Vertretung von Frauen in kommunalen Gremien mit 
verbindlichen innerparteilichen Regeln ermöglicht. Wir setzen uns dafür ein, auch in Füh-
rungspositionen kommunaler Verwaltungen und in Gesellschaften mit kommunaler Beteili-
gung eine paritätische Besetzung zu erreichen. 
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9. Digitalisierung mit Verantwortung 
  

Digitalisierung mit Verantwortung 
Starke Kommunen leben von einer starken Infrastruktur. Zu dieser gehört für uns GRÜNE 
eine angemessene Versorgung mit schnellen Internetanschlüssen. Wir brauchen eine 
schnelle und stabile Internetverbindung für alle in Kottgeisering. Um die Digitalisierung ef-
fektiv nutzen zu können, bedarf es zudem Wissen über aktuelle IT-Entwicklungen und Daten-
schutz in unseren kommunalen Verwaltungen. Deshalb wollen wir GRÜNE, dass in unserer 
Gemeinde alle Bürger*innen einbezogen werden und über Tempo und Ausmaß der Digitali-
sierung mitbestimmen können. 

 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Ausbau der digitalen Verwaltung und der leichten und barrierefreien digitalen Erledi-
gung von Verwaltungsvorgängen für Bürger*innen 

 Digitale Bürger*innenbeteiligung bei kommunalen Debatten  
 
 

10.  Nachhaltig wirtschaften 
 

Wirtschaft innovativ und ökologisch entwickeln  
Wir wollen regionale Produkte und Dienstleistungen, sanften Tourismus, Klimaverträg-
lichkeit und den sparsamen Umgang mit Gewerbeflächen fördern. Das vordringliche Ziel 
darf dabei nicht die Hoffnung auf die höchsten Gewerbesteuereinnahmen sein, sondern 
die maßvolle und zielgerichtete Entwicklung des Ortes. 
 

Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 
 Förderung von besonders ökologisch und nachhaltig wirtschaftenden Betrieben im 

Ort, keine Ausweisung von Gewerbegebieten, 

 Förderung einer ökologisch und nachhaltig ausgerichteten Landwirtschaft durch einen 
konstruktiven Dialog mit den Landwirt*innen  

 Unterstützung von Direktvermarktung von landwirtschaftlichen Produkten vor Ort 
 Förderung von sanftem Tourismus 
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11.  Kunst und Kultur fördern  
 

Kultur ist die Seele eines Orts. Als GRÜNE arbeiten wir vor Ort daran, die notwendigen Frei-
räume für kreative und innovative Ideen zu schaffen. Alle Bürger*innen sollen an Kunst und 
Kultur teilhaben können. Wichtig sind uns auch lebendige Diskussionen um die historische, 
kulturelle und soziale Identität der eigenen Gemeinde. Erinnerungskultur, Geschichtsarbeit, 
Denkmalschutz, regionale Literatur- und Kulturprojekte sind Voraussetzung für die Identifi-
kation der Bürger*innen mit unserer Gemeinde. 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Förderung örtlicher Künstler*innen und Kulturveranstaltungen durch Bereitstellung 
von Räumen und Technik, z.B. im Sitzungssaal der Gemeinde 

 Jugendkulturprogramm mit mindestens einer geförderten Jugendveranstaltung für 
und mit Jugendlichen pro Jahr 

 
 

 

12.  Demokratie vor Ort stärken – Mitreden, Mitentscheiden, Mitmachen 
  

Demokratie lebt vom aktiven Einmischen. Wir GRÜNE leben Bürgerbeteiligung und wollen 
die Politik des Gehörtwerdens etablieren. Die Öffentlichkeit soll über anstehende Projekte 
frühzeitig informiert und Bürger*innen zu wichtigen Planungen angehört werden. 
Vorberatungen in Ausschüssen sollen, wo es geht, öffentlich sein. Auch das Internet soll zur 
Mitwirkung genutzt werden. Vorlagen und Protokolle aus öffentlichen Sitzungen sollen über-
all online zur Verfügung gestellt werden. 
 
Unsere konkreten Ziele für Kottgeisering: 

 Themenbezogene Bürgerversammlungen mit Möglichkeiten zu Beteiligung und Dialog 
 Stärkere Einbeziehung der Bürger*innen bei Entscheidungen und Abstimmungen des 

Gemeinderates 

 Transparente Gemeinderatsarbeit durch die Veröffentlichung von Sitzungsunterlagen 
und -protokollen im Internet 


